
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 12 (1908-1909)

Heft: 4

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 17.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 128 —

glecfenreinigungSfunß. (Seht auf bera (Sebiete bec ©erpßegung bas ntobetne ©e*

flreben rtac^ gentralißerung bec Slcbeit auf eine eingelne Stelle, fo Wirb in anbern gâchent bec

^auSWirtfdjaft eine größere (Erfparnië ergielt werben fönnen, Wenn bie ÇauSfrau ßd) bie (Erfaß«

rungen bec SBiffenfcEjaft, inëbefonbere bec Stymie foweit aneignet, um burd) perfönlidje ®üdjtigfeit

ftd) »on manchen Unternehmern, fo »on ben loflfpietigen glecfpuçereien, emanjipieren gu fönneu.

(Sin HetneS ,§eftdjen „glecfenrcinigungSfunft", baä foeben »orn t. f. Seßrmittetbuteau für gewerbliche

Unterricht«anftalten im ©erläge »on g. ®empëfp, Sien, herausgegeben würbe, mag ihr babei »on

größtem Kühen fein. ®aS fjeftcßen gibt Shtffdjluß über bie îlrt unb ©Seife, wie jeber nur erbenl»

liehe gled — unb eS gibt ihrer fo öielerlei — au« jebem nur möglichen Stoff entfernt werben

fann. So Hein bie Srofdjüre an Umfang ift — fte fann in jebeS Socf)« ober SirtfdjaftSbuch leicht

eingellebt werben — fo fehlt boch in ber gebrängten Sarflellung nichts in baS gad) (Sinfdjlägige.

(Ein eigener ßlbfdjnitt ift ber Sunßwäfcße gewibmet. ®er ißreig, 25 §etter, ift fo befdfeiben gehalten,

baß bie Heine SluSlage wohl beim erfieit gettßecf hereingebracht werben bürfte.

Stein (Etfe ober ©ontSKübchen, b a S feine ©lutter fucfjte. (Sin Sftärcßen für
braoe Sinber. ©on Si Iß elm Sambti. Qürid) III, SommifftonSöerlag Oon Sluguß grid.
(®eb. gr. 1 50.)

(Sin grauen» unb ©ollgfeinb. ©erlag »on ®ß. ©ad)mann=(Sentfch. 3»rich I
®iefeS Heine, aber geßalttiolle ©chriftcßen, baS grau ®r. §ebwig ©leuler.Safer gut ©erfaffertu

hat, foHte jebeS weibliche Seien gelefen haben, be»or eë ft<h in bie (Ehe begibt. 200 (Spempl. gr. 3.50.

gm gleichen ©erläge ifi erfchienen: „Sinb» unb Kilo hol", ©on ®ß. ©acßmanrnfSentfcf),

3ürich I- 200 (Spemplare gr. 3.50.

?ßf langen als 3erftörer beS menfcßlid)en SefißftanbeS. Senn auch »id)t

bem Umfange, wie bie Schäbiger aus bem ®ierreich, fo fügen boeß auch bie pßanglidjen OrganiS«

men bem ©lenfcßen in feinem ©eftßßanbe »ietfad) großen Schaben gu. ®ie Umfrtebigungen ber

(Srunbßücfe unb bie ©allen beS $aufeS werben »on ben »crfchiebenfien tilgen bebroht. ®ie 2a>

peten ber 3immer, ©iöbel unb allerlei (Eßwaren »erfd)immeln, eingemachte grüchte geraten in @ä=

rungen, glei)ch»orräte unb gifche fallen gäutnisbatterien anheim. Sitte biefe »erfchiebenen unb oft

»on empfinbtidjen golgeerfcheinungen begleiteten Scßabigungen »on menfchtichen Seßßtümem burch

©ßangen gießt KegierungSrat Dr. Otto Slppet »on ber Saiferl. ©iologifcßen Slnßalt gu ®aßtem in

ben SreiS feiner Unterfudjungen, bie er in bem »on §anS Sraemer herausgegebenen SKonumental«

werfe „®er ©ienfcß unb bie (Erbe" (®eutfcheS ©ertagShauS ©ong & (Eo., Sertin W.,

Sieferung 60 iff.) »eröffentlicßt. hieferung 53—60.

Samariterbüch lein. SUS prattifd)er unb guBerläfßger Katgeber ber „(Srßen fülfe"
in UngtücfSfällen hat ftcf) baS „Samariterbüchlein" »on StabSargt ®r. ©aur bewahrt, baS

fchon in mehr als 100,000 (Spemplaren »erbreitet iß. ®ie neue 18. Auflage iß »on einem ßeiüor*

ragenben Sach»erßänbigen, SWebiginalrat Dberbaßnargt ®r. Schleicher in Stuttgart, neu bearbeitet.

Surj unb beftimint lauten bie amtlichen Slnweifungen unb anf ben erßen Slid ßnbet man baS ge*

fuchte Schlagwort, gm gangen 44 Slbbilbungen — 11 mehr als bisher — »eranfcßaulichen bie

ärgtlidjen Slnweifungen, frei« eingeht 40 ffg. (Stuttgart, Sftutßfcße ©erlagShanblung) ; für ©ereine

unb bei größeren ©egügen (Ermäßigung.

©lenfcßenbilbung. (Ein Sort an Katur» unb Scßönßeitsfreunbe. ©on ® ß. ©tern,
a. ffacrer. 3üricß, SommifßonSöerlag ber Suchhanblung Slrnotb gunf. ®aS Heine ©üchlein enU

hält »iet gefunbe, auf (Erfahrung berußenbe Slnßcßten über bie ©erbefferung unferer SebenSWetfe in

©egug auf Kaßrung, Steibung, ©ewegung unb Slbßärtung, fpegiell bie ©ebeutung beS SuftbabeS.

Kamentlid) ben »on einem natürlichen heben faß auSgefcßloffenen ©emohnern ber Stäbte barf eS

empfohlen werben.

Redaktion: Dr. Hd. USfltlin in SttriCl) V, H$yl$tra$ee 70. (äJeittSje trat an biefe Hbteffe!)

IC Sinoerlangt ein8«r<xn»te« «*Urä0*«« atup »et# »öchpoerlo t»*i0«le0t wert"*««. "SM
Druck und Expedition von lîîflller, öüerder § 0ie., Sdjipfc 33, Zürich I.
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Flecken reinig u n g S k u n st. Geht auf dem Gebiete der Verpflegung das moderne Be-

streben nach Zentralisierung der Arbeit auf eine einzelne Stelle, so wird in andern Fächern der

Hauswirtschaft eine größere Ersparnis erzielt werden können, wenn die Hausfrau sich die Ersah-

rungen der Wissenschaft, insbesondere der Chemie soweit aneignet, um durch persönliche Tüchtigkeit

sich von manchen Unternehmern, so von den kostspieligen Fleckputzereien, emanzipieren zu können.

Ein kleines Hestchen „Fleckenreinigungskunst", das soeben vom k. k. Lehrmittelbureau für gewerbliche

Untcrrichtsanstalten im Verlage von F. Tempsky, Wien, herausgegeben wurde, mag ihr dabei von

größtem Nutzen sein. Das Heftchen gibt Aufschluß über die Art und Weise, wie jeder nur erdenk-

liche Fleck — und es gibt ihrer so vielerlei! — aus jedem nur möglichen Stoff entfernt werden

kann. So klein die Broschüre an Umfang ist — sie kann in jedes Koch- oder Wirtschaftsbuch leicht

eingeklebt werden — so fehlt doch in der gedrängten Darstellung nichts in das Fach Einschlägige,

à eigener Abschnitt ist der Kunstwäsche gewidmet. Der Preis, 25 Heller, ist so bescheiden gehalten,

daß die kleine Auslage wohl beim ersten Fettfleck hereingebracht werden dürste.

Klein Else oder Vom Mädchen, das seine Mutter suchte. Ein Märchen für
brave Kinder. Von Wilhelm Kambli. Zürich III, Kommissionsverlag von August Frick.

(Geb. Fr. 1 50.)

Ein Frauen- und Volksfeind. Verlag von Th. Bachmann-Gentsch. Zürich I.
Dieses kleine, aber gehaltvolle Schristchen, das Frau Dr. Hedwig Bleuler-Waser zur Verfasserin

hat, sollte jedes weibliche Wesen gelesen haben, bevor es sich in die Ehe begibt. 200 Exempt. Fr. 3.60.

Im gleichen Verlage ist erschienen: „Kind- und Alkohol". Von Th. Bachmann-Gentsch,

Zürich I. 200 Exemplare Fr. 3.50.

Pflanzen als Zerstörer des menschlichen Besitzstandes. Wenn auch nicht in

dem Umfange, wie die Schädiger aus dem Tierreich, so fügen doch auch die pflanzlichen Organis-

men dem Menschen in seinem Besitzstände vielfach großen Schaden zu. Die Umsriedigungen der

Grundstücke und die Balken des Hauses werden von den verschiedensten Pilzen bedroht. Die Ta-

peten der Zimmer, Möbel und allerlei Eßwaren verschimmeln, eingemachte Früchte geraten in Gä-

rungen, Fleischvorräte und Fische fallen Fäulnisbakterien anheim. Alle diese verschiedenen und oft

von empfindlichen Folgeerscheinungen begleiteten Schädigungen von menschlichen Besitztümern durch

Pflanzen zieht RegierungSrat Dr. Otto Appel von der Kaiser!. Biologischen Anstalt zu Dahlem in

den Kreis seiner Untersuchungen, die er in dem von Hans Kraemer herausgegebenen Monumental-

werke „Der Mensch und die Erde» (Deutsches Verlagshaus Bong à Co., Berlin î,
Lieferung 60 Pf.) veröffentlicht. Lieferung 51—60.

Samariterbüchlein. Als praktischer und zuverlässiger Ratgeber der „Ersten Hilfe»

in Unglückssällen hat sich das „Samariterbüchlein" von Stabsarzt Dr. Baur bewährt, das

schon in mehr als 100,000 Exemplaren verbreitet ist. Die neue 18. Auflage ist von einem hervor-

ragenden Sachverständigen, Medizinalrat Oberbahnarzt Dr. Schleicher in Stuttgart, neu bearbeitet.

Kurz und bestimmt lauten die ärztlichen Anweisungen und ans den ersten Blick findet man das ge-

suchte Schlagwort. Im ganzen 44 Abbildungen — 11 mehr als bisher — veranschaulichen die

ärztlichen Anweisungen. Preis einzeln 40 Pfg. (Stuttgart, Muthsche Verlagshandlung) ; für Bereine

und bei größeren Bezügen Ermäßigung.

M e n sche n b ild u ng. Ein Wort an Natur- und Schönheitssreunde. Von T h. Stern,
a. Pfarrer. Zürich, Kommissionsverlag der Buchhandlung Arnold Funk. Das kleine Büchlein ent-

hält viel gesunde, aus Erfahrung beruhende Ansichten über die Verbesserung unserer Lebensweise in

Bezug aus Nahrung, Kleidung, Bewegung und Abhärtung, speziell die Bedeutung des Luftbades.

Namentlich den von einem natürlichen Leben fast ausgeschlossenen Bewohnern der Städte darf es

empfohlen werden.

fttâslitlon: Or. Hâ îlêgtlin in îûricft V, n»vl»tta»î 70. <B-itriig- nur au dies! Adresse»

N«»»rta«gt »insesandt«» K»iträg»« dir« Kückporto b,ig»trgt word»».

vruck unä Cxpeckition von Müller, llleràer ch Lie., 8chiple 3Z, Zürich I.
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